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Sic í>ic Stauern mit (SuüitPcrn cridjeincn.

per gd]rinmif|tiollr iürárr.
ymnorcsfc von y. Vlouuo.

á^úbt iveit oon .vetPelberg licitt cin Í3üucritboi, 
‘’’S* jobbot beült er. '.Hur Pieiem ivobnen ein 

vnar ©roftbaiicrn, aber bér tiröfjte, P. b. Per reiddte, 
ift poch Per 'üaiter, ober ívic er ltd) nennen läfit, 
Per C efonom Stiefel; Pefibalb ivählten ibn and) 
feine Mollcgcn tum Stabshalter.

yen Stiere! hat natürlich mut einen irr often 
i'iebftanP ; aber Pie TirngproPiiftion roar für feine 
vielen Vfeder Pod) tu gering, Parum roar er darauf 
angeroiefen, „VViift" von .vetPelberg tu belieben; 
Port lvirP lüimlid) von Pieter Sorte mehr vroPitciert, 
als Pie Stabler verivenPen főimen.

VI io aber Per „vdlter Tutvaf' i" immer roobü 
feiler und per Timg immer tbeurer rourbe, iah and) 
Stiefel üd) nach einem iveuiaer fottiifteligen Turnt 
mittel um und fam io tunt ,,'ffubl" )■

(trotten SePürfnift, rourbe 
men mit einem .síittid'criil;,

(intfpredtend dem 
ein befonPerer gaudier 
befteUt und Per „Seb. 
(tcftellt. Tiefer polten

als „Tublfutiiber" an 
te nun unterem ffean

S audio.

richtet den Seiger io, Pan er anfaugt tu raffeln. Stent hattet Sfro 
aber Pie Katltel feltett tollen. Mein 'Vicntcb batte geglaubt, Patt fie 
noch vor ivenioeu iMiinuteu ein io „furáidtirteo '.Viaul" geiten ihren 
.V'att batte; vor Scbrecfen ftanP fie völlig gelahmt und tonnte fein 
(VlieP rühren. Sie meinte, der leibhaftige -icitfcl fteefe nt Per Uhr.

Gin tntbefnniifcr V.Uobcartifcl.

gjcitc= '.Ularidja ;!: ÜJfcitte T errett _£rtooorilcbcr, 
id) erlaube mir, Sie tu criud)cii, iveim ■sie teilte (Sr= 
teilen} begrüßen luoUett, to gütig ;u teilt, mit ISnlmbern 
ju ertdjeitieu.

mo bl beitagt, iveim nicht ein tOliftftaiid geroefen untre: Tie otabter 
haben beftinutlidi feine Viafett, uiiP Pariim lautete die ileftiiutniing, 
Paft bei Tageoanbrud) fein x)mut)eroagen innerhalb der ■rtabt dürfe 
angetroffen roerden. d teilt de einer nach oonneuaufgaug tu einer 
StaPtftraftc erroifebt, io inuftte er Strafe berappen. Tenbalb fjieft es 
für Pen jean „früh aiifftcben", und meil er davon fein Ai'etmP roar 
into fidt and) eines foften Schlafes erfreute, faitP man Pen '.Kamen 
Pcs Sean öfters an einer Stelle der „.speidelberger Seitiing", uto
man feinen '.Kamen am roenigften gern gebrueft field, nämlidt unter
Per Viubrif „Straffactien." _ ^

Ta fommt eines Tages Per Seau freudeftrablend tu feiner ytau 
uitP ruft ihr febott von iveitem tu: „Mätbel, beit fettne mir uns ruhig 
ins Vielt lege, ich bah’ e Uhr, Pie rahbett, roann man auffteljc muff."

Tie Trau fab Pas fieitte llehrcbeit in Scans .vaud ver Pacit tig 
an uitP dann ebenfo verdächtig ihren Wimm; fcblieftlicb fvracít fie 
gedehnt: „Sdjan, ich glaab als, in Teilt’ .Stopp rabhelt’s."

tiin folcher VéerPadtf ging unferem Scan denn dod) über Pas 
33ol)uenlied, und er rief heftig : „Vlite, i tuerd doch no dt fage Pcrfe,
mas i mit eigene VIage gcfche und mit eigene G hre gehört hob. Ter
verr Stiere! bot er ft vorhin s’llebrle rabble Ioffe." ^

Iliit picién 'i'Sorten ftellt SVim beit i'Secfer auf den Tifcb und
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Ter tiebeimu i fs v o (l e Bieder.
2l[lnmblidi beruhigte fie ,u'an, beruhigt legten fid) Die 

Beiben im* einem tüditigen Slbenbeffen -,u 'Bett, unb balb 
mnrcn fie in tiefen Schlaf pertuidon. fplöblid) medte 
fiäthel ihren ^eatt mit ben Biorten: „Schau, id) mein, os 
ntnf; tans fein." Ilin 1 Illír nutzte näutlid) ,>an gc= 
möbnlidi aufftcben. jlber Die Derbe 'Jlntmort lautete für; : 
„Valt’o A'iaul, Sllte, Die llljr bot ja noch net g’rabbett", 
unb balb Darauf fdmarcbten Beibe mieber ihr Tuett.

Ta, auf einmal, poltert eo mit aller ('Somait an Die 
Sähen, iiitD Die aufgefdiredtcn Schläfer hörten .vertu 
Stiefel leibhaftig, rufen: „viean, ums ift Denn las? Bfaruiu 
bift Tu und) nicht fort‘d (is ift ja fcbait fecho illír." 
Schnell fpringt ^cau aus D.em Bett, ftöjjt Die Väben auf 
— unb heller Sonuenfcbein bienbet ihm Die Singen. 
„2lber verr Stiefel", ftammclt ff can, „Die lltjr hat ja 
noch net ^’rabbclt." Tod) Terr Stiefel erroiDcrt ttn- 
nhrfeb: „TmnnieS ßettd, Tu Schlafhaube Imit beit Bieder 
im Sdilaf nicht gehört. ('Hb einmal Den Bieder her." 
Ta luifcbt fiel) auch fiäthel in Den TiotV.ro, inbem fie meint, 
es fei unmöglich, Dar, fie Duo Wabbeln nerfcblafen hatten. 
(Vefteni hätte fie gemeint, ihr Räuschen falle ein, alo Die 
Uhr tu rumoren begann. Ta Dämmcrt's .Cierrn Stiefel unb 
er fragt Den 3ean: „ffa, baft Tu Denn Den Bieder 
mieber gerichtet unb aufgezogen, menu Tu ihn gefteru 
fdion einmal haft raffeln laufen t" „Wricbt’t ja," fagt Diefer, 
„amer ufge;,oge harn i ihn net." Ta lacht v>err 
Stiefel unb crflärt: ,,'Jiun, für heute ift’o niebto mehr 
mit Der /fuhr; beim heute märe Tir Die Strafe fießer. 
SDtorgen uergif; nicht, Den Bieder auch aufsit,ziehen." Toch 
biefe tüiahming Stiefelo mar nergeblich. Wicht um alles 
in Der Bielt hätte fiel) Der jean noch einmal auf Den 
Bieder oerlaffen. (St meinte, er habe Doch recht: „Tie 
Steilheiten taugen uichto", unb Die fiatból meinte ebenfalls, 
fie habe recht gehabt,^als fie tagte: „Tao llehrle hot Den 
Teibel im Seih."
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„Vicbcr Cntel, fomm,
Tit! fyriid), fret unB fromm

Unt* ipridit
I'riitiV jctjt

1.) Cntel Arit* unt* 2Llcrattbcr 
25anbcln Troli für baft iclbanbcr. 
'Blbijltdi madjt bee- SSadjee. linde­
rn 6cm 2S>egc eine Vütfc.

Sücyaitber, fing itttb nett,
Edntfft jcbodj balb dtath ttttb ftirett

fl'lbylivl) that gcidiebctt,
tit an nidit Dorausgi

Í.) Siintmt bee- Cutely Ttod nub .SÍIetbor 
llnb begibt ficb fpntngmcis rocitcr.

íVteber Itch'n fie liter u’lboutr:, 
th'otf, Tüt', storf fi tit* briib'n : etiuinbe

^uicibf utifl
■V*err: 25av träten Tie roolil, Fräulein, nenn td) jljtten ter 

ituf;dien auf bic Tdntltcr geben würbe
Jraulcin: ,jd) ívürbc ,)l)tten eine auf be:: tl'htnb geben.

4.1 (fflucflid) britben mil er utjeit 
25ie Ijerübcit Cntel Jetben.

Pas lmliänonililmlie Brrlt.

A \
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Wie barauihin bad Dilb nuofivl.
(írftcr ©tammgaft: 9ia, roollcn Sie icijon tjeim':'
Srociter ©tammgait: 3d) mu6. yjjcin 3ltjt bat mir nämltd) 

crtlärt,'ber Sdjlai oor Dlittcrnadjt märe ber gefünbefte.

Befolgte 3nitrultion.
3« bem ^ortraitmaicr Baumann fommt eine 

in Iraner geflcibete Same, mit bad portrait il;ree 
Dimmed nt befteden.

„Rabéit (sie ipbotogrnpijien bed .yerrn j
©emails?" fragt ber Dialer.

„Veiber nein," erroibert bie Same, „mein
Seliger mar nie 511m ^otograpbiren 511 beroegen. 
Sod) bad tljnt mdftd. $d) timn Qbnen bid ind 
ftlcinfte befebreiben, roie er ausfal). .vmltcn Sie nur 
Qtfrerfeitä ficb auf bad Etlergenauefte an meine 
juftruftionen."

„Sehr mahl, gnäbige fyrau. 3Bie alfo tjabc irfi 
mir mein Diabeli uoquftellcn?"

„3(d)," fdilucbft bie troftiofe Diittroe, non Sdmterj 
übernimmt, „es gab feinen ferneren Diann, aid ihn! 
Stellen Sie fid) uor: (Sine runbe äöatige mit einer 
gierlidien Bartfotelette, ein. groped 3lugc, ein Heines 
D()r, ein auperorbentlid) fdfinaler eleganter ^ufe, 
eine fdilanf abfallenbe Sdpilter mib ein fcböncS 
fcbmaru'ö .paar."

ißcrfeljlte ^Söbagoßif.

Datcr (nadjbcm er feinem folgte eine Xrad)t Driigel nerabfolgt bat): | 
So, mein Qunge, mm fage mir mal, mariim Du bic Drügel befommen baft?

ftritsdn'it: ©iefjft Su, erft fdjlägft Su mid) halb tobt unb nun roeifii 
Du nidjt einmal, warum!

1! Itlfr 45 Dliiuiten 'jiadjte.

\
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Ü>ur bem tocriditbhof.

3Í i d) tér: Sic finb bcfdjulbigt, fid) 
ben Grbtbcil angeeignct 311 haben, ber 
Qt)rcm Sruber gehörte.

3111 geh a g t cr: 31 ber, £>crr 3(mtö= 
9iid)ter, mein «ruber roar ia bantalv 
auf Sumatra!

Síid)ter: Síun, bat benn ba-> 
hierauf 33c;ug‘í

31 n g e tlagtcr: Sod), id) glaubte 
näntlid), ihn als einen entfernten 
aSerrcanbten betrachten 31t búrfen.

5er befte Bemeié.
SBeinreifenber (einen neuen 

Sünben befudjenbi: Sinn, jSerr Sarolt, 
roie fdimedt ber Kein 3 Sinb Sie 
mit ber 93?arte jufrieben?

Sáron: C, ntivijesciriinet! Seit 
biefer SSJeiit in meinem Seiler liegt, 
babe id) frijon ben vierten Ticncr 
roegjagen muffen!

5oriirö»d)ctt.

Unter weld) 
biefes Silb V

Sintii

I Fiv Linnen En die. ,
„Sitt fagen bic Senf, ber | 

I 'Jkinj uon Üiiales gibt bic |
I itfobe an Stufe, ich geb’ f 
! fe an!" I

Bitte, rerfti fieunMitii!

Li Ä
> ", -

'

v ~ ,5.'-^5 rV y. ■ -
ja- aa

„Tu, tag’ mal, warum erneuerfl Tu beim eigentlirf; 
fo oft Tein Slbonnement beim Sarbier / So viel lain 
Tu 2id) bod) nidit rafiren 3" „„fia, mcifu Tu, meine 
Schwiegermutter beiiütjt bie Sorte audj mit!""

6 • i :% j i.

j . - ',ik L /(<

UL4..• ~*y ■■■ ’ ' ■ ÍC-

:%c

<- x 
Ärt.3! 

M2ÚL:

'•!' nit er: Ta lieb ’mal, wie meine Mühe beut’ luftig anöfcbou! ,1* 
lnöcbt’ mir tviffen, niarttm3

—

erbredicralbumé gehört 

tguvrej

'Jibn, befehalb! ^Photographin merben

y\

\ \ \ X
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Uni (Snomcn=2Birtf|sIjauS ,,2$?albc-5rub" 
('iing’» geitern tpiePcr luftig ju;
VJiatt Jmt ge;ed)t, geidient, gelacht 
Hub itat gcfpiclt bib 2J!itternad)t.
„tf-in (Slücf, bat; SdtttciPcrmciiter 5ip3, 
Taut ieittcm ueritableit Sdjwibs,
War nid)t gcmertt, luic er mit Vitt 
töeint Spiel bemogelt ívorbcii in 
So ivridtt ber (Snomem.yotclicr,
ViW atjnenb, bat; gain in ber Vial)’ 
Jer arg gerupfte SdjtteiPer fint 
Uni) feilte (Sttomenohren ipttjt.

33üriiau er: Vinn, lieber ffreiinb, mau treiben Sie, mau gibt e» 
3,’cnea auf ,'jbrem Webieteif 11 eit b a lju = Jediu if er: Wir finb Dabei, 
ViaPer itir ifiieubaliuen auv léavier ui touuruiren; Pie finb io hart wie itahl.

'-Böriianer: Donnerwetter! wenn Pieje Viäbcr iid) breiten, Pab gibt 
ja eine totale Umtu ä 13ung in (?i fett b aljttp apier eit!

«Sein 2 v n ri) c. *■-

i'C$irbilb.

Sie (bei iljrcr Slbreife ju 
bem jurücfbleibenben (Satten): 
Xtt, iföre ’mat, l'innn, Xu 
wirft bod) tjoffcnttid) feinen 
Vhigenbticf oergeffen, baB Xu 
Dcrheiratljct bin!

(Sr: 2lber üSeib, ich benfe 
ja immer mit Sduecfen 
b a r n n !

L

\



I

fHfff
O o,Ilf Sülöm,

S/X lxzE

W3

ICO 9lufrWtß.
grftcr Stnbent: 3®o fommft Sn ijcr? 
Híveit er : Son Sittel Scnjamiti — icf) 

roar it)in einen Sejud) jdjnlbig. 
grit er: Uni) mm?
Stoeiter: Sin id) il)m etroaS 2tnbcre-3 

jdjnlbig. _____

Jatut frcilitf)
Jr err (ber etnett Sdjrcibcr engagirt): 

SaS üt benn bod) jn toll. Sic filmten ja feilten 
Salt orttiogragljijd) ridjtig jdjrcibeit, mtbbabéi 
roollcn Sie Setjrer geroefett (ein?

S d) r c i b c r: VI tut freil id), S d) lu i m mleljrcr!

Gin ßcricbcncr Stromer
gjtcgäre : Qd) gebe Hinton iiicbtv, fdjerett 

Sic fid) jii bcS leitfcls wrofimutterl
Stromer (trenberjig): Ed), VJiabatite, 

baójelbc jagte ja and) Qlir Vlndibar, 1111b ba 
bad)te id), id) ivollt’S mal bei jjijnen oerjudjen.

Eus bent Jahve 2000.

Seemann rooljnt mit ber ganjett fyainilie in einer 21 n t o in o b i l = S i 11 a nnb fäljrt bomit in« Sab.

-----------------------—-

Ücrausgeber: 2Jiaf 'JVtéreg. SerlagSgejeUj^aft „Vicuei ilüiiujdjc» Soltäblatt", Subapej:.
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Die erfteu gvuet werben eine ßiffer nennen,
Die lebten ^roei mir bet SBedjjeln feinten,
Unb wenn Du bic beiben '-Sorte Verbinbeft,
SBon Ungarn einen $l)eil Du finbeft.

$1 u f l ö f u u g e n fittb an bte Út e b a c t i o n ber „Witzrakete'
SBubnpeft VI-, 91rabUutqa 8. ju abreffiren. 

Slbmini ft ratio n: VII., Kereite#i-ut 54. 
('Palaiá '2ttt)enäum )

9t eb action: VI., Aradi-utcza 8. 

Vtuflöiuug Samitag, 25. tblai wOl Im

Retied %*oitma]c5 ^oiteblatt.
13rei S

„Der kleine Lord“ von Emmy Becher.
Roman, elegant gebunden.

jVCaiglüek.

sßom §immtl ftrafjlt bie iDZaienfotme,
Die 9tmfei fd)lägt ans voller Stuft;
9tuu fdjwimmt mein §erj in 3rül)liugswoune 
StiaS fang’ id) au mit all’ ber 2uft ?

Die Seildjcn blüfj’n uerfc^mi^t im ©raje,
Der giieberbuft burdjwefjt baS fpniS ;
3d) bin gan-) 9tuge, Opr unb Utafe 
Unb palt’ ’S vor Stibcl faunt íitefjr auS.

3d) nmd)tc fingen, bidjten, malen —
3ept f)ör’ id) gar beS St tief nets Schrei . . .
3cb will auf’s 9fmt, bie Steuern jaljlett,
Souft wirb ntir’S gar jtt wotjl im SDtai.

Wahrheit.
©eljt bir’S fcftlec^t unb attbern gut, 
Sraud)ft btt bod) nidjt gleich ju toben. 
Detif: bie (Srbe bretjt fid) ja,
3eber fomntt einmal nad) oben.

W arum ?
($s grübelt mit miibem g-orfdjergefidjt
Unb wallenben grauen ipaaven
(Sin Sitter nod) float bei ber Üaittpe Sitd)t,
SiS ein neuer 'Morgen biimiitentb aubrid)t,
Um beS SebenS 3mecf tu erfahren.

So bat er'S getrieben von 3ugeitb au ;
(Sr fauitte feilt anbreS '.Beginnen.
9tie bat er fid) beffett genug getban.
(Sr fetjte all’ feine Strafte barait,
DeS SiebcuS „SBarnm" 311 erfinuen.

(SS würbe ber Üiücfeu beS ,jorfd)erS frumm — 
Saum fouitte er fid) ttod) erbeben.
@0 fitjt er tittb bohrt unb grübelt ftumm. 
Ueber’m fragen nad) beS Gebens „SBarum“ 
Vergab ber 91ermftc 511 leben.

$
Mode.

355a S nt übe beit Sdfauplaß ber 9Jtobe verläßt, 
($S fd)täft nur, eS wirb uicbt begraben;
(SS feiert feilt SluferftebuugSfeft,
9tocb ebe vergeben wir'S babén.
3tt ewigem StreiSlnuf wiebererfdjeint, 
äüaS matt veraltet, Verid)tviiitbeit meint.

Mein alter (Sutinber — id) bab' il)tt fo gern 
Unb will ibui Irene bewahren ; 
tSr wirb ja ganj lieber 'mal wieber moberu, 
beiläufig in ,)et)tt Satiren;
Acut' feb id) ibu auf — ja, ladjt mich nur auS ! 
Scö bin eurer Mobe lehn Sabre voraus !

&
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MATTONI's
ELISABETH-SALZBAD

Von glanzendem Erfolg bei

Frauenkrankheiten
und Unerleibsleiden.

Ordinirender Badearzt Dr. Polgár Emil. Gesunde 
Lage, billige Wohnungen, gute Restauration.
Elektrische Strassenbahn Verbindung mit 

der Hauptstadt.

Skt.-LUKASBAD
Winter und- 

Sommer-Kurort
Budapest

viroRCO 2(t)iuricliitilnmmDati, tu bejjen StiOQ 
jJieter umfaffenben natürlichen Ouedenbajinß bad 
i'iiueratroaffer ficb tätlich tnelmal erneuert, fjeil» 
unb (£rfrifd)imgäbäber. 'iSoräüglidje .potei*. iReftau« 
ration in eigener iRegie. 'ttUlige iBreife. gßrofpefte 
gratia bur* bie Direktio»

Budapesten alig. Elektrizitäts-Montirungs- iL
Unternehmungen. j-,

pl'.

5 Hugó Diemmer 8z: Co. g*
Budapest,

E VII.. DGHANY-UTCZA 48. (Eingang Klauzál-u. 5.) |r
S "iiiititllntionrn uou clctiriidjcn t'idin unb Äroflübrrtra«
£ gunq-j^lnlagcn, ilcftrifdjc t>Huiteu=tiiuvtd)mugnt, leieren
4 imb 4Mir,abtritrr unter Baratttic, roerben tu Den 'Oiibe= L
5 ilcit flSmieu tmfertigt.
5 Telefon Nr. 83—35 TeJ.efon Nr. 23—35 Ff

^ H

MF Kaufen Sie Seide
mir in erftfiaffigin fjabrifaten ju billigten líugroS-^rtiieii, 
meter« unb robcinucife. 3lu ißribate porto unb jolltrei 
ijeriaubt. ®a§ Dienerte itt unerreichter 2lusioa£)l in roetp, 
idpuart unb farbig jeber Dirt. Aaufcitbe bon Stnerfeiinungß« 
i,treiben. ÜRufter fraitlo. ®opp. Briefporto nad) ber Sdjroei;.

Seidenstoff-Fabrik-Union

Adolf (Meder & Cie> Zürich (Schwtiz)
Kgl. Hoflieferanten. Porto nach der Schweiz 25 Meller.

^omat 0$C ----- hervorragendes------

(Fleisch-Ei ireiss).
NÄHR UND KRÄFTIGUNGSMITTEL

Erhältlich in Apotheken und Mediciaal - Droguerien.
Nur echt, wenn in Originalpackung

Mn22£-

r»h..—2 2 
ClEailllSSeee-ä 1

ZÄH IS E
* * genau nach lief Natur
werden einzc'r, sowie

komplette

Gebisse,
.7 i wgpss?

neuester 
Methode 

unter Garar- Z 
tie zu »tau- 
nend billigen 
Preieen ang»- 
fertigt vom

Konigsgasse
Nr. 41

RÓNA IMRE
-• BUDAPEST •-

Md|»|aiaa
Ir. 47

wie-á-wle der Tberesienstädter fllrata.

* # * S * *
flöten und aufwlts

Violinen t j£-
CELLOS 1-1*’ 16- ”und aufwärts

fl.

15—1«Flögelhorn u.

GIMBALS
mH and «cnön kräftigem 

ob fl. 36 Sil 600.
fl. s. 4. 6, e, 8, te,

und anfwirt».Baraooikas
Annin Sternberg and Bruder

»tmsBtM-Pakrlk LiL HaBlataraataa
BUDAPEST, VEL, Kerepesd-ut 86.

I U}o*-ah» 22. (E* Uriariatf, »marnám 
PreMtstaleg gratia. -p*



Erfindungen
über

frfindungctt

lernt der wissbegierige Leser kennen in dem 
soeben erschienenen Prachtwerk

J tn ({«ich der -«*»■
Erfindungen

s
unter Mitwirkung zahlreicher Fachmänner her­

ausgegeben von Ingenier
Johann Torka

teclin. Hilfsarbeiter im Kaiser 1. Patentamt.
das als eine

illuslrirte Entwicklungsgeschichte der Technik
die ältesten und neuesten Erfindungen des Menschengeistes auf allen Gebieten der Kultur aller

Zeiten und Völker in einem
Elegant gebundenen Prachtband von 4<S* Bogen Grossoktav mit über 

600 Textillustrationen und, 4 Farbendruckbilder
behandelt, und

als schönstes und werthvollstes
Geschenk zum Preise von

per Post franko 5 Kronen.
Zu beziehen durch unsere Austräger und durch die Administration des

„HmS POLITISCHES VOLKSBLATT" Budapest, Kerepesi-ut Mt. 54,
Per Nachnahme wird nichts versendet.

nur 4 Kronen

Pracht-
Einbanddecken

für die

ITZRAKETE
Jahrgang ISOO

aus englischer Leinwand mit hold- und Schw arz- 
druck, per Stück Loco 1 Kr. TU Hell, per Post 

franco 2 Kr. 40 Heller.
Bestellungen sind zu richten an die Administra­

tion des

Jenes politisches VolKsblatt”,
Budapest, VII, Kerepesi ut 54.

Per Nachnahme wird nichts versendet.

BilSig! Billig!
Vornan in 2 Ständen

(504 Seiten.)

Hochinteressant.

iic j'exe v*o«
Hosenbügel

Ermässigter Preis Beide Bände

nur I Krone
Franko per Post 1 Kr. 20 H.

Per Nachnahme wird nichts versendet. = 
bestellen in der Administration des

NEUES POLITISCHES VOLKSBLATT
Budapest. VII., Kerepesi-ut 54.
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VOLKSBLATT
9i

UNABHÄNGIGES TAGEBLATT.

SW „DZeues fFoiitiscfies Wolfisßtatt” enthält:
SPEZIALITÄTEN des

„Neues Politisches Volksblatt“

>v

Die freisinnigsten Leitartikel

Pie interessantesten Feuilletons,
e

Stets 3 Romane
erster Autoren.

*

DEPESCHEN
und

Mitt Heilungen
aus allen Welttheilen

♦

♦

♦

♦

99SELBSTADVOKAT“
unentgeltliche Beantwortung aller juridischen Fragen

„WITZRAKETE“
humor reich illustrirtes Wochenblatt., PRACHTKALENDER

der an alle Abonnenten zu Neujahr gratis zur 
Vertheilung kommt.

„SPORTBLATT”
Extra-Beilage, behandelt ausführlich alle Zweige des 

Sportes.

Auflage

25000
Exemplare.

Nützlichstes

SnserHonsovgan!
INSERATE

Im Kalender, im Neues Politisches Volksblatt und 
In der Witzrakete von unbedingtem Erfolg.

Auflage

25000
Exemplare.

Abonnements
sammt der

„WITZRAKETE“
Jährlich________ ___ ___  ._ Kr. 22.40
Halbjährlich_____  __ ___ __ ,, 11.20
Vierteljährlich _ _ ____,, 5.60
Monatlich ______ ___ ___ ___  „ 1.90

Loko oder in die Provinz franko ins 
Haus gestellt.

Prebenummern werden auf Wunsch

GRATIS und FRANKO
zugesendet.

Die Administration
des

HEUES POLITISCHES
VOLKSBLATT

und der

Wit^rak ete:
BUDAPEST,

VII. Herfilrt, Xmpesi-at 54.
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DHC »X« BUC »>
Äuitbrrnktti ®ro§ u. Srüubut, ääubaetfi, Sabrilengaffe 32, (gcfc Vtltgaffe).
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